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Verwaltungsgericht bestätigt Marktfestsetzung „Summermarkt“ 
 
Am 8.04.2025 fand im Verwaltungsgericht München die mündliche Verhandlung der Streitsache 
Marktfestsetzung „Summermarkt“ statt. 
Am folgenden Tag erreichte die Gemeinde das Urteil durch die anwaltliche Beratung, dass alle sechs 
Klagepunkte des Klägers abgewiesen wurden !!  
Die vollständige Urteilsbegründung steht noch aus, kann aber voraussichtlich ab Mitte Juni im Rathaus 
eingesehen werden. 
 
 

 
Die Gemeinde führt derzeit einige Bauprojekte in verschiedenen Größenordnungen durch.  
Die grossen Baustellen sind Strandbad, der Dachgeschossausbau im Rathaus und der Innenausbau im Refugium 
(ohne Keller, da steht aktuell regelmäßig das Wasser) 
Hierzu finden entsprechende Ausschreibungen statt, die mal mehr – mal weniger gut von den ausführenden 
Fachfirmen beantwortet werden. Die Situation am Bau folgt einer relativen Entspannung, ist aber nach wie vor 
von einigen Unsicherheitsfaktoren geprägt. Daher sind die Gründe für viele oder wenige Rückmeldungen zu den 
jeweiligen Ausschreibungen sehr unterschiedlich.  

Ausgabe 17 April 2025 

 

 

GERICHTSURTEIL - SUMMERMARKT 
„Dorfgemeinschaftshaus Holzhausen“ 

Photovoltaik am Campingplatz 
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In der aktuellen Sitzung wurden die Vergaben der letzten drei Monate verkündet. Auftragsempfänger sind u. a. 
ortsansässige Betriebe wie die Schreinerei Riedel. 
Für die Ertüchtigung mehrerer Räume im Rathaus und die Machbarkeitsstudie „Rathaus“ wurden insgesamt 
Maßnahmen und Aufträge im Wert von ca. 55.447, -€ vergeben. 
Für das Refugium Aufträge und Arbeiten für ca. 82.758,-€. 
Die Feuerwehr bekommt moderne und hochwertige Hallentore für die Fahrzeughalle. Die Kosten belaufen sich 
auf 42.788,88€. 
Des Weiteren werden die örtlichen Parkautomaten mit einer zusätzlichen Kartenzahlfunktion ausgestattet. Dies 
kostet 19.201,13€. 
 
 

 
Der Vorstand des Vereins „Dorfgemeinschaftshaus“ Holzhausen wurde kürzlich neu gewählt. Als neue erste 
Vorständin wurde Theresa Wilhelm gewählt, als ihre Stellvertreterin unser GAL Ratskollegin Nicole von Thülen. 
Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung im Dezember 2024, dass das Projekt mit einem fixen Betrag von 
80.000€ zu bezuschussen. Diese Finanzierung wurde jedoch davon abhängig gemacht, dass der Verein 
erfolgreich eine neue Vorstandschaft wählt. 
 
In der Sitzung wurde durch Karl Wilhelm (jun.), der das Projekt tatkräftig unterstützt, eine konkrete Bauplanung 
vorgestellt. Aus alten (wirklich alten…) Bauplänen und -voranfragen wurde eine Entwurf erarbeitet, der die 
Charakteristik und den alten Charme des Gebäudes wunderbar erhält.  
Es wird im zentralen Raum Platz für ca. 50 Leute geben, eine kleine Küche steht zur Verfügung und verschiedene 
Lagermöglichkeiten bspw. unter dem Dach, werden geschaffen.  
Der Außenbereich Richtung Osten (Teleos-Garten) bleibt unberührt. Der Bau erweitert sich nur in Richtung 
Westen (Ortsgebiet). Das Gebäude soll Begegnungsstätte und Treffpunkt für verschiedene Gruppen aus dem Ort 
werden. Zudem ist vorgesehen, dass unser Waldkindergarten (Telos-Naturhaus) bei extrem widrigen 
Bedingungen den Raum als Schutzraum aufsuchen kann. Diese Nutzung sowie die gesamte Baugenehmigung 
soll nun mit der Gemeindeverwaltung und den Verantwortlichen im LRA erarbeitet und erwirkt werden. 
 
Die Abstimmung erfolgte einstimmig. 14 zu 0 Stimmen.  
 
Kommentar Jakob Kettler: Das Engagement und die Energie, die für diesen kleinen Schatz aufgebracht werden, sind 
bemerkenswert und verdienen höchste Anerkennung !! 
 
 
 

Photovoltaik am Campingplatz 
Uttinger Camper bekommen Uttinger Strom 
 
Auf Antrag der GAL, unter der Federführung von Patrick Schneider, beriet der Gemeinderat in seiner aktuellen 
Sitzung darüber, ob auf dem Dach des Sanitärgebäudes eine PV-Anlage installiert werden sollte. Bereits 2022 
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erhielt der Gemeinderat durch die LENA Solar GmbH eine Berechnung der verfügbaren Dachflächen sowie die 
zu erwartende Energieausschöpfung.  
Der Antrag sah vor, dass die Gemeinde durch die Klimamanagerin einen Vorschlag zur maximalen Auslastung 
erarbeiten lässt. Im Anschluss könnten durch Klima³ passende Angebote eingeholt werden. Der Pächter 
persönlich steht der Nutzung regenerativer Energien sehr positiv gegenüber. In der Diskussion ergab sich der 
Gedanke, dass auch die Installation von E-Ladesäulen und die Nutzung des Stroms in anderen Bereichen des 
Campingplatzes berücksichtigt werden sollte.  
Der Gemeinderat beschloss daher, dass die Verwaltung zusammen mit dem Pächter und einem Fachbüro ein 
geeignetes Konzept erarbeiten soll.  
 
Die Abstimmung erfolgte einstimmig. 14 zu 0 Stimmen. 
 
Kommentar Patrick Schneider 
Tolles Projekt, bei dem es aus meiner Sicht nur Gewinner gibt.  
-Geld für Gemeinde und Campingsplatzbetreiber: mit ca. 37T€ Investition für eine knapp 25kVP PV Anlage wurde ein 
Gewinn von >120.000€ über 20 Jahre berechnet. (!!! Amortisation nach 6 Jahren)  
Der mögliche Gewinn ist hier so hoch, weil die Camper den Strom zu 81% (Berechnung) direkt verbrauchen werden.  
-Beitrag der Gemeinde zum Klimaschutz. 
- Camper können regenerativem Strom beziehen, hilft auch dem Image unseres Campingplatzes 
 
Auch die PV Anlage auf Ihrem Dach könnte sehr lukrativ sein… mit dem Solarkataster können sie das für sich oder für 
ihren Vermieter in 15min prüfen. 
https://www.solarkataster-lkr-landsberg.de/ 
Sie brauchen Hilfe oder haben Fragen zu PV, ich helfe gerne. 

Zuschusserhöhung für Leonhardiverein – seit 1997 ! 
 
Der Vorstand des Leonhardivereins Utting wandte sich an den Bürgermeister und den Gemeinderat mit der Bitte, 
die letztjährige Veranstaltung nach dem Umzug finanziell zusätzlich zu unterstützen. 
Der Leonhardiritt hat in Utting eine lange Tradition und ist auch außerhalb des Landkreises bekannt und bei 
angereisten Besuchern sehr beliebt. Das anschließende Zusammenkommen ist ein wichtiger und willkommener 
Bestandteil dieses Programms. Für die Besucher und Teilnehmer wird ein großes und breites Angebot an 
Speisen und Getränken offeriert. 
Die erreichten Umsätze und Spenden konnten den finanziellen Aufwand hierfür im Jahr 2024 nicht decken. Der 
Verein bittet daher um eine Unterstützung der Gemeinde in Höhe von 1.000,-€.  
Wie die Verwaltung feststellte, beläuft sich der jährliche Zuschuss des Vereins auf 400,-€. Dieser Satz besteht 
seit 1997.  
Von Peter Noll (GAL) kam daher der Vorschlag, diesen Satz nach fast 28 Jahren anzupassen. Der Bürgermeister 
wurde beauftragt, mit dem Vorstand des Leonhardivereins hierfür in Kontakt zu treten.  
 
Die Abstimmung erfolgte einstimmig. 14 zu 0 Stimmen  

https://www.solarkataster-lkr-landsberg.de/
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GAL Stammtisch 5. Mai / Alte Villa mit Gabriela Triebel,  (Mitglied im Bayerischen Landtag), Grüne Sprecherin für 
Bildung 
 
Nächste Gemeinderatssitzung: 22. Mai im Feuerwehrhaus 
 
Eröffnung Strandbad Utting 
30. April “Ritt in den Mai” mit der Band „Glump“ 
 
Zugtaufe der BRB Bahn „Utting“ 
Samstag 17. Mai / 14.30 Bahnhof Utting 

Uttilo von Jakob Kettler 
 

 
 
 


